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Das Rote Kreuz. III
Er behält dabei seine selbständige Organisation
und Verwaltung.

Art. 2: In dieser Stellung hat er
folgende Aufgaben! „In Friedenszeiten":
Er fördert die Interessen des Roten Kreuzes,
insbesondere durch Bctätigung bei den Kriegs-
Vorbereitungen der freiwi lligen Hu lfe. Er
unterstützt nach Kräften das Vercinsorgan
„Das Rote Kreuz". „ In Kriegszeiten":
Er hilft mit bei der Lösung derjenigen Auf-
gaben, welche der freiwilligen H ülfe von
den militärischen Organen gestellt werden.

Organisation der freiwillige» Hülfe
im .Kriegsfall.

Der schweizerische gemeinnützige Frauen-
verein hat für die freiwillige Hülfe im

Kriegsfall spezielle Franenkomitees organisiert
lR ot - K rcuz-Komitee de s j chweizeri s chen
gemeinnützigen Franenvereins), welche

Anordnungen und Weisungen der Direktion
vom Roten Kreuz und der Militärlwhörden
entgegennehmen und ausführen.

Die Mitarbeit des sclpveizerischen gemein-
nützigen Franenvereins wird sich in erster
Linie auf die Oekonomie beziehen:

t. Uebernahme der Anfertigung von Bett-
und Krankenwäsche nach einheitlichen Mustern,
sowie der Magaziniernng und Ausgabe der

angefertigten Wäsche und, wenn verlangt,
anderer Gegenstände, deren die freiwillige
Hülfe bedarf.

2. Einrichtung und Leitung des Haus-
baltungSbetriebes Miche, Wirtschaft und
Wäsche) in Kriegsspitälcrn, sowie Zuweisung
von Krankenpflegerinnen, Hanshälterinnen,
Köchinnen, Wäscherinnen und Ves nötigen
Hülfspersvnals für diese Anstalten.

I. Mithülfe bei der Ausbildung von HülfS-
Pflegepersonal für die Spitalkrankenpflege im
Kriege jAbhaltnng von Kursen für hänsliche
Krankenpflege).

vurck à Kote kreui im 3ci

.V. ÄcrnrclvitevkuvlU.
t. Srlîach. - - Teilnehmer: 21. Zchlnff -

Prüfung: b. stanuar Itstpi. Kursleitcr:
IW. F. Schäbiger, Solothurn: Hülfs-
lchrer: Herr Ries, Solothurn. Per-
trcter des Roten KreuzcS: Dr.
Girard, Grenchen.

4. ÄUthnlfe bei Sammlungen des Roten
Kreuzes.

5. Mithülfe bei der Einrichtung und beim
Betrieb von Erfrischungsstationen für Per-
mundeten- und Krankentransport.

6. Provisorische Unterbringung von Kranken
und Perwnndeten, Beschaffung von Betten
und Mithülfe bei der Pflege.

7. Fürsorge und Aufnahme von Kriegs-
flüchtigen lFranen lind Kinder).

8. Mithülfe bei der Ausknnfterteilung über
Verwundete und Permisste jJnternationaler
Informationsdienst des Roten KreuzeS).

Alle Sektionen des schweizerischen gemein-
nützigen Franenvereins haben ihre Rot-Kreuz-
Komitees gewählt.

Diese Komitees haben sich mit der oben

stehenden Organisation vertraut zu machen.
Sie sollen womöglich die eine oder andere
Arbeit der freiwilligen Hülfe in der Friedens-
zeit ausführen.

Die Zentraldirektion des schweizerischen
Roten Kreuzes gewährt dem sclpveizerischen

gemeinnützigen Francnvcrein jährlich eine

Subvention für dessen Rot Kreuz-Komitee.
Der Zentralvvrstand verteilt den Betrag
jeweilen an diejenigen Sektionen, welche

durch ihr Rot Kreuz Komitee etwas unter-
nehmen für die „freiwillige Hülfe".
Die Abhaltung von Kursen für häusliche
Krankenpflege, Samariterknrsc, Anschaffung
von Bett- und Krankenwäsche fdieselbe bleibt
Eigentum des Roten Kreuzes) berechtigen die
Sektionen zum Gesuche eines Beitrages.

Ueber die Verwendung einer solchen

Subvention ist dem Zentralvorstand
des s cl) w e i z e r i s ch e » g e m cin n ü tz i g e n

F r a u e n v e r e i n s R e ch n n n g a b z nlc g e n.
Den Rot Kreuz-Komitees des schweizerischen

gemeinnützigen Franenvereins ist auch die
Arbeit bei der Mithülfe im „Kampfe
gegen die Tuberkulose" übertragen.

z 190b subventionierte Kurie.

2. Drrrndiilgrn. — Teilnehmer: Zö.

S chlnffprüfnn g: 14. Januar Itzlsti.

Kursleiter: I>r. Schneller. Per-
treter des Roten Kreuzes: IU.
Gressty.

tz- stXirolo. ^ T e iln e h m e r : ätz. S ch l u h -

Prüfung: 2lt. Januar -IWtz. Kurs-



118 Dns Rvte Kce»z.

lciter: Dr. 11. Tognola, Platzarzt:
Hilfslehrer: Hauptmami Müller, Fort-
Verwalter. Vertreter des Roten
KreuzeS: Dr. E- Senn, Andermatt.

1. Furzach. ^ T eilII e h III e r : 49. S ch l n s; -

Prüfung: 21. Jannar 1996. Kurs-
leiter: Sbcrlt. Dr. Victor Attenhofer:
HülfSlehrer: Hauptmann Jof. Räber,
Hülfsinstruktor der Sanitätstrnppe. Ver-
treter dcS Roten Kreuzes: Dr.
Zchndcr, Baden.

6. Nrdolf, Z,ilrich. — Teilnehmer: 12.
S ch l n ßpr üfn n g : 21. Januar .1996.
Kursleiter: Dr. Käliu, Tietikon:
HülfSlehrer: Herr Ferdinand AipS,
llrdorf. Vertreter des Roten Kreuzes war
am Erscheinen verhindert.

6. Riiti, Fürich. — Teiln chiner: 22.
S ch l n ßp ruf u u g : 21. Januar 1996.
Kursleiter: Dr. Walder, Dr. Bullet:
H ü lf sl e h r e r: Sanitätswachtmeister
Tfchudp und Wärter Tieuer. Vertreter
des Roten Kreuzes: Dr. E. Keller,
Bezirksarzt, Wald.

1. BrnluiNtz - Teilnetzmer: >!>. Schluß-
Prüfung: 28. Jannac I!>96. Kurs-
leiter: I >ie n»al. Aonis Weißcnbach:
H ü l fs l c l> rcr: Herr tßeiuhard Riüller,
Achrer lbis 2-1. 2ìovei»bcr>. Vertreter
des Roten Kreuzes: Dr. G. Sandoz,
Reuchâtcl.

8. is MI g g. ^ T e ilu c h m e r : 26. S ch l u h -

prüfn u p: 9. Februar 1996. Kurs-
leiter: l >r. inod. M. Vontobcl : H ü l f s

lel>rer: Herr I. Vaterlans, Wipkiugcn.
Vertreter des Roten Kreuzes:
Dr. K. Movsbcrger, Zurich.

9. üirchlm'g. ^ Teiluchmcr: 21. Schluß-
prüf» u z: >9. Februar 1996. .Kurs-
leiter: Dr. Fcrd. Ehristcu: Hiilfslehrcr:
Alb. Achuer, E. Scheidegger, A. Mepcr,
Ad. Aehuer, H. Hcß, G. Scheidegger, E.
Kiener, Fr. Ewst, Ib. Staldcr, W. 9>>roßcu-

bâcher, Paul Wyß. Vertreter des
Roten KreuzeS: Dr. Ganguillct,
Bnrgdorf.

19. Fjjnch-Ältstadt. - Teilnehmer: 99.
S chlnßprüfuug: I I. Februar 1996.
Kursleiter: Dr. A. Müller: HülfS-
lehr er: Herr Scheidegger. Vertreter
deS Roten KreuzeS: Dr. M. Kahnt,
Kloten.

11. tliischlikon. — Teil nehm er: 91.
c^ch lnßprnfung: 17. Februar 1996.
K n r sle i ter: Dr. H. Guggenbnhl:
H il lf Sle h r e r : Herr Karl Kling. P e r
tret er des ilîoten KreuzeS: Die
F. Wuhrmaun, Kilchberg.

>2. Porschnch. Tciliichiiicr: 91. Schluß
Prüfung: 18. Februar 1996. Kurs-
leiter: Major DieHäne: Hü lfslch rer:
Keel, Aehrer, I. A. Egger und K. Kalb,
Frl. binden und Frl. Schieß. Vor-
tret er des Roten
Ritter, Altstätten.

K r e n - Dr.

> 9. El stlrld. — lToppelknrS.! T c iln e h m e r:
61. Schlußprüfung: 18. Februar 1996.
K u r sle i t c r : 1 >r. Franz Ausser : H ü l f S

l e h r e r : Frl. Hauua Blum. V e r tret c r
d c s R o t e u K r c u z es: Die Earl Rengg'li,
Saugern.

14. ôniiniàni. Teilnehmer: 92.

Schlußprüfung: 18. Februar 199«i.
K u r sle i t e r: 16e Hans Frosch, Anbodeu
bei Bruiinaderu: Hiilfslehrcr: Jakob
Scheu, Sanitätssoldat! Hermann Rhiner,
Sanitätssoldat in Aichtensteig. V e r tret e r
des Roten Kreuzes: Dr. Scherrer,
Ebnat.

16. jlniltclii. — Teilnehmer: 96. Schluß-
p r ii f u u g : 18. Februar 1996. K u r s

leiter: Dr. H. Biarti Erui, Pratteln:
Hülsslchrer: Justruktor T. Hummel.
V e r tret e r d c s R o t e n K r e u z c s : Die

ëchcttp, Basel. iSchlni! solgt.i

Die Erklärung à lokalen Furunkel (Cihe).
Pvii 1>ie gg. Spiegel iWieiii.

Tie Aiebliugsstellcn der vcrcinzclteii Fn-
runkel sind bekanntlich der Racken, die Kiegcud

der Handgelenke und die Begreuzungsflächen

der Gcsäßsaiteu. Sollte sich hieraus nicht

ein Schluß ziehen lassen, der die nähere Eut
stcbungsursachc dieser entzündlichen Vorgänge
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